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Berichtsvorlage 
Ref.VI/124/2019 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Kulturausschuss 12.07.2019 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Mängelbeseitigung Delphinlagune 
Bericht über die Maßnahmen an der Delphinlagune 
 
Anlagen: 

Sachverhaltsdarstellung 

Bericht: 
 
Die aufwändigen Untersuchungen zur Ursachenforschung bezüglich der an der Delphinlagune 
aufgetretenen Mängel sind bis auf das Vorführbecken abgeschlossen.  
Die daraus resultierenden Erkenntnisse sollen in Absprache mit dem Ordnungsamt und dem 
Tiergarten unter Berücksichtigung des Tierwohls baulich umgesetzt werden. 
 
Zu unterscheiden sind zwei grundsätzliche Problemkreise: zum einen die Regel- und 
Notfallentwässerung der Lagune und Ihrer Technikbereiche, zum anderen die fehlerhafte 
Planung des Beckenkopfes und die Mängel am Beton innerhalb des Lagunenbeckens, 
insbesondere an den Rohrdurchführungen.  
 
Nach aktueller gutachterlicher Auffassung besteht für die Statik der Lagune an sich jedoch kein 
Gefahr, visuelle und technische Monitoringmassnahmen werden ausreichen, um das Gebäude 
über die ursprünglich geplante Lebensdauer ohne grundsätzliche Eingriffe in die Substanz zu 
erhalten und zu betreiben. 
 
Um rechtssicher agieren zu können, wurden zwei selbständige Beweissicherungsverfahren und 
eine Feststellungsklage erhoben. Nach Vorliegen der abschließenden Gutachten aus den 
Beweissicherungsverfahren werden entsprechende Gespräche mit den beteiligten Firmen 
geführt. Sollten diese Versuche einer gütlichen Einigung  nicht zu einem zufriedenstellenden 
Ergebnis führen, wird der Klageweg weiter bestritten werden 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Es ist aktuell davon auszugehen, dass die zur Verfügung stehenden 
Mittel ausreichend sind. Jedoch muss auf die aktuelle Marktsituation 
hingewiesen werden. 

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja       

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   TG 
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